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Gratulation
den Altersjubilaren

Ortner Heinz
Stockach 28

72 Jahre am 01.3.

Fries Wolfram Hans Jacob 
Hauning 46/1

74 Jahre am 02.03.

Steinbacher Eva 
Unterhauning 2

76 Jahre am 02.03.

Lenz Anneliese 
Reit 14

79 Jahre am 03.03.

Wurzer Katharina 
Wies 5/ 1

79 Jahre am 03.03.

Steinbacher Hermann 
Lechnersiedlung 3
85 Jahre am 03.03.

Graber Josef 
Unterhauning 20/1
88 Jahre am 03.03.

Treichl Matthias 
Sonnbichl 23/1, 

78 Jahre am 04.03.

Kaufmann Herbert
Stampfanger 11

70 Jahre am 05.03.

Brandl Walter
Bocking 6

71 Jahre am 05.03.

Niederacher Elisabeth
Sonnbichl 4

71 Jahre am 05.03.

Treichl Paula 
Achleitberg 11

78 Jahre am 05.03.

Niederacher Maria 
Bromberg 2/1

79 Jahre am 06.03.

Kranz Heinrich 
Dorf 117,

82 Jahre am 06.03.

Horngacher Peter
Hauning 20a

72 Jahre am 09.03.

Niederacher Johann 
Berg 1/ 1

86 Jahre am 09.03.

Eisenmann Michael 
Stockach 33/1

73 Jahre am 10.03.

Stolzlechner Theresia
Am Steinerbach 15/1
72 Jahre am 13.03.

Krall Nikolaus
Stockach 1

70 Jahre am 13.03.

Stolzlechner Friedrich 
Am Steinerbach 15/ 1
73 Jahre am 15.03. 

Mit der Gründungsversammlung ist unter dem Ehrenschutz von Landeskdt. Mag. Fritz Jaufen-
thaler, Bataillonskdt. Hermann Egger und Viertel-Kdt. Manfred Schachner am 26.Jänner 2018
die “Josef Rainer Schützenkompanie Söll” aus der Taufe gehoben worden. Einstimmig wurde
von den 23 Mitgliedern der eingebrachte Wahlvorschlag mit Harald Treichl als Hauptmann
und Hans Ager als Obmann an der Spitze angenommen. Mit Schützenhauptmann Josef Rainer
(1759 - 1825) als honorigen Namensgeber verspricht die neugegründete Kompanie das leg-
endäre Schützenwesen zu neuer Blüte zu führen und dessen hehre Leitsätze hochzuhalten. 
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KREUZWEG - ANDACHTEN
in der KIRCHE jeweils um 15.00 Uhr

Freitag, 02. +  09. + 16. März

Freitag, 30. März  Kreuzweg-
andacht für Kinder mit Kreuzver-
ehrung - bitte eine Blume mitbringen

Freitag, 23. März um 18.00 Uhr 
Kreuzweg zur Lengaukapelle

Freitag - 02. März um 19.00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
in Scheffau

Mittwoch, 14. März • 14.00 Uhr
Gottesdienst mit Krankensal-
bung  -  anschl. Kaffee im PZ

Freitag, 16. März 2018
FASTENSUPPENESSEN
organisiert von der kfb Söll
von 11.00 - 14.00 Uhr im PZ

Betriebe, Familien, Einzelne - alle
sind herzlich eingeladen zum Sup-
penessen und eine entsprechende
Fastenspende zu geben

Freitag, 16. März 2018
EWIGE ANBETUNG 
von 17.00 - 19.00 Uhr

Samstag, 17. März  • 19.00 Uhr 
Bußfeier mit Eucharistiefeier

Sonntag, 18. März 2018
10.00 Uhr im PZ
Eltern-Kleinkinder-Kirche

Montag, 19. März 2018 
Josefitag
10.00 Uhr Festgottesdienst

Freitag, 23. März 2018 • 07.45 
Ostergottesdienst für NMS

Samstag, 24. März 2018
09.00 - 16.00 Uhr Impulstag für
den PGR im PZ

CARITAS-HAUSSAMMLUNG 2018
In diesem Monat wird traditionell immer die Caritas-
Haussammlung durchgeführt.
Die Haussammler verdienen sich eine wohlwollende
Aufnahme, weil sie sich in den Dienst der guten
Sache stellen und das Geld, das Sie geben, ganz not-
wendig für soziale Projekte in der Diözese und in der
Pfarre (40% des Sammelergebnisses bleiben in der
Pfarre) gebraucht wird.

Allen schon jetzt ein herzliches Vergelt´s Gott
für die Spende.

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

17. März
08. April
28. April
13. Mai
09. Juni

14.00

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

TERMINE

GOTTESDIENSTE in der KARWOCHE und zu OSTERN

25.03.

29.03.

30.03.

31.03.

01.04.

02.04.

10.00 Uhr

19.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

08.00  bis

21.00

10.00 Uhr

07.30 Uhr

10.00 Uhr

Palmweihe am Festplatz – Prozession in
die Kirche zur Eucharistiefeier 

Abendmahlfeier anschl. Ölbergandacht und 
Beichtgelegenheit 

Kreuzwegandacht für Kinder
(zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen)

Karfreitagsliturgie (bitte eine Blume mitbringen)

18.00 Uhr Stilles Gebet am Hl. Grab
Osternachtfeier mit Speisenweihe 

Festgottesdienst mit Speisenweihe

Emmausgang anschl. Frühstück im PZ
Ostergottesdienst - Familienmesse

PALMSONNTAG
Tafelsammlung f. Kirchenheizung

GRÜNDONNERSTAG

KARFREITAG

KARSAMSTAG

OSTERSONNTAG

OSTERMONTAG

Pfarrkanzlei � Tel. 5308
Geöffnet   Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr

• Pfr. Adam ist in dringenden Fällen wie Todesfall oder    
schwerer Erkrankung erreichbar unter  
0676 / 87466306

• Pfr. Adam macht an jedem ersten Freitag im Monat  
(Herz-Jesu-Freitag)   Krankenbesuche mit
Kommunionspendung.   

Wer dies wünscht, möge sich im Pfarrbüro   
(Tel. 5308) anmelden.

Dr. Jürgen R. von Gernler

Mit diesen Versen von Dr. Jürgen R. von Gernler wünschen wir der Pfarrgemeinde Söll, dass wir aus
dem Gedenken von Tod und Auferstehung  Jesu Christi Zuversicht und Lebenskraft schöpfen können.

Adam Zasada, Pfarrprovisor; Sepp Mitterer, PGR-Obmann;
Anna Maria Koller und Maria Abart, Pfarrsekräterinnen. 

Ostermorgen



Was eigentlich als besonderer
Höhepunkt des Jubiläumsjahres
“800 Jahre Söll” gedacht war,
wurde nun zum geschichts-träch-
tigen Auftakt des jungen Jahres
2018: 
Im Kreise hochrangiger Geburts-
helfer aus dem Tiroler Schützen-
wesen, aus den Reihen des poli-
tischen und öffentlichen Lebens
sowie aus den Führungsetagen
der Söller Traditionsvereine wurde
am 26.01. die Josef Rainer Schüt-
zenkompanie Söll aus der Taufe
gehoben. 

Wie der Chronist in einem Kurz-
referat skizzierte, erfolgte die
Gründungsversammlung beim
Postwirt an heroischem u. histo-
risch hochkarätigem Standort,
weil der seit 1767 ansässige Be-
sitzer Josef Rainer hieß und auf-
grund seiner Verdienste im Ti-
roler Schützenwesen zum gebüh-
renden Namensgeber der neuge-
gründeten Kompanie aus erkoren
wurde. 

Josef Rainer - Wirt “auf der Post”
(früher auch als “Neumoar”be-
kannt) hat als reisender Händler
und Hauptmann der regionalen
Schützenkompanien vieles mit
dem Sandwirt aus dem Passei-
ertal gemeinsam und ist daher
nicht umsonst der “Hofer des Un-
terinntales” genannt worden. Er
ist 1796 zum Major der Flinten-
schützen des Landgerichtsbezir-
kes Kufstein gewählt worden, hat
1797 im Trentino seine Sturm-
kompanie erfolgreich befehligt
sowie 1800 bzw. 1809 helden-
haften Einsatz in der Verteidigung
Tirols insbesondere um die Fes-
tung Kufstein erbracht, worüber
2 Votivtafeln in der Stampfanger-
kapelle Zeugnis geben können.

Der legendäre Schützenhaupt-
mann Josef Rainer ist am 31.
März 1825 verstorben - ausge-
zeichnet mit kaiserlicher Ehren-
medaille und belohnt mit  einer
bescheidenen Rente.
Nach der Historie des Namensge-

bers hatte dann Viertel-Kdt. Man-
fred Schachner die 11 Leitsätze
des Tiroler Schützenwesens vor-
gestellt und für ihre alltägliche
Umsetzung aufbereitet. Die 23
bei der GV eingetragenen Mit-
glieder versprachen einhellig die-
sen Grundsätzen Folge zu leisten.
Danach gab es dank gewissen-
hafter Vorbereitung das einstim-
mige “Ja” zum vorgelegten Wahl-
vorschlag mit Hans Ager als Ob-
mann,Harald Treichl als Haupt-
mann,Alexander Ager als Schrift-
führer und Peter Pirchmoser als
Kassier sowie deren Vertreter.
(siehe Fotos).

In den zahlreichen Grußworten
brachten die Ehrengäste ihre
große Freude zum Ausdruck, dass
mit der gelungenen Gründungs-
versammlung nun auch in Söll
eine “bärige Kompanie” örtliche
Feste aufwerten und das einst le-
gendäre Schützenwesen wieder
aufleben lassen und tradionell ge-
treu pflegen werden. 
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Unsere Altersjubilare
im März ´18

Höger Katharina
Stockach 37

74 Jahre am 15.03.

Hussl Maria 
Wies 33/3

77 Jahre am 17.03.

Strasser Matthias 
Am Steinerbach 12
88 Jahre am 18.03.

Hendrich Kurt 
Unterhauning 49

73 Jahre am 19.03.

Gruber Josef 
Sonnbichl 7

85 Jahre am 19.03.

Gehrke Ursula
Pirchmoos 61

72 Jahre am 20.3.

Eisenmann Johann 
Hauning 64/2, 

75 Jahre am 21.03.

Feyersinger Stefan 
Dorfbichl 33, 

78 Jahre am 23.03.

Eisenmann Johann 
Sonnbichl 22/2

83 Jahre am 24.03.

Greil Josef 
Pirchmoos 26/1

79 Jahre am 25.03.

Gruber llse 
Sonnbichl 8/1

75 Jahre am 26.03.

Laihartinger Georg 
Pirchmoos 49/1

77 Jahre am 26.03.

Bindhammer lrene 
Dorf 106/1

80 Jahre am 26.03. 

Widauer Johann 
Bocking 15

83 Jahre am 27.03.

Schnellrieder Lieselotte 
Sonnbichl 37

81 Jahre am 28.03.

Schwabl Roswitha
Gänsleit 59

71 Jahre am 29.03. 

Hörl Georg
Unterhauning 27c/14

72 Jahre am 30.3.

Hörl Georg 
Salvenberg 4/2

76 Jahre am 30.03.

Gruber Christine 
Wies 55/1

74 Jahre am 31.03.

Bichler Anna 
Gänsleit 50/1

85 Jahre am 31.03.

Gfäller Josef 
Unterhauning 53

94 Jahre am 31.03.

Im Kreise stattlicher Prominenz wurde am 26.01.2018
die “Josef Rainer Schützenkompanie Söll” gegründet

Anlässlich der Gründungsversammlung beim Postwirt gab es für den neugewählten Ausschuss ein zünf-
tiges Ehrenspalier an prominenten “Geburtshelfern”: vlnr  Pfarrer Mag.Adam Zasada, LA Ing.Alois Mar-
greiter, Bezirkshauptmann Dr. Christoph Platzgummer, LA Dr. Bettina Ellinger, Bürgermeister Alois
Horngacher, Bataillons-Kdt. Hermann Egger, Landeskommandant Mag. Fritz Tiefenthaler und Viertel-
Kdt. Manfred Schachner.

GRÜNDUNGSAUSSCHUSS 

Hauptmann: Harald Treichl; Haupt -
mann Stv. u. Obm.: Johann Ager;
Fähnrich u. Schriftführer: Alexander
Ager; Oberjäger/Spieß und Kassier:
Peter Pirchmoser; Leutnant und
Schriftführer Stv.:  Stefan Koller;
Waffenwart u. Kassier Stv.: Thomas
Koller; Fähnrich Stv. u. Beisitz: Franz
Exenberger; Zeugwart und Beisitz:
Clemens Hechenbichler
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KAISERSPIEL....... 

das ist eine Gruppe von vier bo-
denständigen Damen, deren Wur-
zeln sich in der alpenländischen
Volksmusik befinden. 
2013 schlossen sie sich zusammen, um einen ge-meinsamen musi-
kalischen Weg zu gehen. 
Wie der Name schon verrät stammen alle vier aus der Region rund
um das Tiroler KAISERgebirge, dem blank-kalkigen einerseits und
dem Latschen bewachsenen sanften auf der anderen Seite. Und so
sind auch ihre zahlreichen Eigenkompositionen: 

KAISERlich wild oder KAISERlich zahm. 
Schroff Schmissiges steht im Gegensatz zu weich Gefühlvollem, aber
immer direkt aus den unergründlichen Tiefen des edlen Tiroler Her-
zens kommend.

Gabi Amon ehem. Mayr (Söll) - Klarinette, Harfe, Gesang
Solo-Klarinettistin beim Tiroler Sinfonie Orchester Innsbruck und Leh-
rerin an der LMS Söllandl

Romana Hauser (Kössen/Sistrans) - Kontrabass, Gitarre, Gesang
Lehrerin an der LMS St. Johann i.T. und der Pädagogischen Hoch-
schule Tirol

Mirjam Reinstadler (Kirchdorf) - Querflöte, Hackbrett, Harfe, Ge-
sang; Lehrerin an der LMS St. Johann i.T.

Katrin Unterlercher ehem. Aschaber (Brixen i. Th.) - Harfe,
Hackbrett, Gesang; Langjähriges Mitglied beim „Herbert Pixner Pro-
jekt“ und Lehrerin an der LMS Wörgl

Mit standesgemäßem Zeremoniell verabschiedeten am 31. Jänner Lehrerkollegium, Eltern-
verein, Schulbehörde und Gemeinde den Direktor in den wohlverdienten Ruhestand. VD Hel-
mut Müller hatte am 1. Dez. 2009 die Leitung der VS Söll übernommen und seither zu-
sammen mit seinen Lehrerinnen zahlreiche Akzente gesetzt. Anlässlich der Verabschiedung
stellt sich VD Müller sichtlich bewegt für Akzente zum Erinnerungsfoto. 
Vordere Reihe: Tanja Astner, Julia Exenberger, Tamara Aigner, Andrea Müller, VD Helmut
Müller, BSIin Margreth Egger, Stephanie Wiefler, Brigitte Hasslacher, Lisa Eisenmann; Hintere
Reihe: Renate Praschberger, Martina Treichl, Kathi Hendrich, Leps Bettina, Schafft Petra,
Hechenblaickner Marina und Kuen Kathrin. Die Schulleitung wird seit 01.Februar 2018 inter-
imistisch von Frau Christine Lidicky wahrgenommen, bis nach neuerlicher Ausschreibung die
VS Söll mit vom Land bestelltem/bestellter Direktor/in offiziell betraut werden wird.

VD Helmut Müller wechselt in die Pension

Zum Auftakt der offiziellen Verabschiedung
würdigten Schüler wie Lehrer mit einem aus-
sagekräftigen Auftritt die vielseitigen Attribute
des scheidenden Schulleiters und sorgten mit
einem Riesenschirm - versehen mit den Unter-
schriften aller Schüler und Lehrpersonen- für
eine bleibende Erinnerung.
Danach brachten Bürgermeister Alois Hornga-
cher, Bezirksschulinspektorin Margreth Egger
und Elternvereinsobfrau Siglinde Widauer An-
erkennung, Würdigung und Dank zum Aus-
druck, die sich der nunmehrige Schulleiter in
Ruhe während seiner Dienstjahre an der HS
Söll, an der VS Scheffau und an der VS erwor-
den hat.



Gesundheits- & Sozialsprengel 
Söllandl

Zur Erweiterung unseres Teams in der Hauskrankenpflege
stellen wir ab sofort ein:

Pflegeassistent/in
• Beschäftigungsverhältnis: wir sind flexibel, daher familienfreundlich!
• Ein kollegiales Team freut sich auf eine Fachkraft mit Einsatzfreude!
• Entlohnung brutto monatlich mind. € 2.200,-- bei Vollzeit.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung bzw. ein persönliches Gespräch!

Wiedereinsteiger/innen ins Berufsleben sind herzlich willkommen!

Gesundheits-& Sozialsprengel Söllandl 
6306 Söll, Dorf 5, Tel 05333/20255 • E-mail: sprengel.soellandl@a1.net
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April 2018 : 12. März 2018 
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Die Gemeinde Söll

Notariatstag
14. März 2018

16.30 - 17.30

Dr.  Pius  Petzer
öffentlicher Notar
Oberer Stadtplatz 5a

6330 Kufstein
(Eingang beim Gasthof Bräustüberl)

Tel.: 05372/711 76
pius.petzer@notar.at
www.notar-petzer.at

Der Notar gibt Rat und Auskunft
zu allen notariellen Themen, insbe-
sondere zu Erbschaftsangelegen-
heiten, Testamenten und in Grund-
stückssachen (Schenkung, Über-
gabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

Die Rechtsauskünfte der Notare zu
notariellen Themen sind kostenlos
und verstehen sich als Bürgerser-
vice der Notare. 

infor
miert

Ehrengabe des Landes für Goldene Jubelpaare

Zum Abschluss der unterhaltsamen Feierstunde im Hotelwirt Eggerwirt stand auch das obligate Erin-
nerungsfoto der vier Jubelpaare auf dem Programm: v.l.n.r. Laihartinger Georg und Nothburga (25.11.
1967), Horngacher Alois und Maria (18.11.1967), Egger Michael und Magdalena (24.11.1967) und
Treichl Matthias und Anna (25.11.1967) mit den Gratulanten namens von Gemeinde und Land Tirol,
Bgm. Alois Horngacher und Bezirkshauptmann Dr. Christoph Platzgummer.

Auf Einladung von der Gemeinde Söll waren am
8. Februar vier Jubelpaare zu festlichem Stelldich-
ein in das Hotel Eggerwirt geladen, um zu ihrem
Goldenen Hochzeitsjubiläum namens der Ge-
meinde herzliche Glückwünsche sowie den obli-
gatorischen Blumenstrauß und seitens des
Landes Tirol die traditionelle Ehrengabe (in Form
einer Urkunde und eines Geldbetrages) im Emp-
fang zu nehmen.
Nach den Grußworten von Bürgermeister und
Bezirkshauptmann, in denen den gefeierten Paa-
ren Dank und Anerkennung für ihr partnerschaft-
liches Lebenswerk zum Ausdruck gebracht

wurde, gab es bei delikater Kaffee- und Kuchen-
tafel reichlich Gelegenheit, Anekdoten und Ereig-
nisse aus vergangenen Tagen auszutauschen und
dankbar auf so manch gemeinsam Erreichte zu-
rückzublicken.
2017 war insgesamt ein “ehefreudiges” Jubeljahr
wie Akzente herausgefunden hat: Es konnten 13
Jubelpaare ein rundes Jubiläum begehen: 1 Paar
konnte sogar eine Gnaden- (70Jahre), 3 Paare
das Diamantene (60Jahre) und 9 Paare das Gol-
dene Hochzeitsjubiläum (50Jahre) feiern. Mit
einer Feier im Gasth. Bocking und dieser beim
Eggerwirt “ließ sie die Gemeinde alle hochleben”. 



Am 27. Jänner´18 konnte Frau
Anna Edinger ihren 90. Ge-
burtstag feiern.
Für den Ehrentag hatte das
Personal des AWH Söllandl
eine hübsche Festtafel arran-
giert, an der sich mit Pfarrer
Adam Zasada und Bgm. Alois
Horngacher prominente Gra-
tulanten  eingefunden haben,
um beste Glückwünsche na-

mens von Gemeinde und
Pfarre zu überbringen. Nach-
dem mit einem Gläschen Pro-
secco auf den 90ziger ange-
stoßen und das gemütliche
Beisammensein mit einem
zünftigem Harfenstück eröff-
net worden war, ließ die Nani
ein wenig in ihr  bewegtes Le-
benswerk blicken, das mit
Kind- und Jugendzeit in kinder-

reicher Familie zu “Unterein-
fang” begonnen hat. Danach
war sie ihrer Schwester, die mit
Gatten Joch als legendäre Wir-
tin den Gasthof zur Post führte,
zu unverzichtbaren Stütze im
Haushalt und in der Küche ge-
wesen. Damals begann der Ar-
beitstag noch mit dem Besuch
der Frühmesse, für die den
Postwirtsdienstboten die vor-
deren Bänke reserviert waren. 
Als sich Sohn Walter  einge-
stellt hatte, entdeckte die Nani
als überaus gefragte Anlauf-
stelle für Mütter in Notsituatio-
nen und Fürsorgestellen eine
künftige Lebensaufgabe, der
sie mit fast berufenem Idealis-
mus, Einsatz und fürsorglicher
Hand über viele Jahre nachge-
kommen ist. “In diesen Jahren
waren es über 20 Kinder, die -
oft erst ein paar Wochen alt
von der Geburtenstation mir
zur weiteren Pflege anvertraut
wurden”, meint Nani beschei-
den und erwähnt die guten
Kontakte zu den meisten ihrer
Schützlinge. Einer von ihnen
hat seine “Ersatz-Mami” vor
nicht allzu langer Zeit sogar zu
einem Kurzurlaub nach Däne-
mark eingeladen,  um ihr seine
große Verbundenheit und
Dankbarkeit zum Ausdruck zu
bringen.
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Ärztlicher Notdienst 
März 2018

03./04. März 2018
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

10./11. März 2018
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

17./18. März 2018
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

24./25. März 2018
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

31. März/ 1. April 2018
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

2. April 2018
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

März  2018

Ab Freitag - 23. Februar 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag  5. März 2018
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 12. März 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 19. März 2018 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 26. März 2018   
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 30.März 2018 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Montag - 2.April 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Alles Gute zum 90. Geburtstag

Anlässlich ihres 90. Geburtstages konnte Frau Anna Edinger neben
Pfarrer und Bürgermeister auch Vzgm. Wolfgang Knabl -Obmann
des AWH-Verbandes und den Pflegedienstleiter Reinhard Stotter
als Gratulanten begrüßen, während Lisi Niederacher in langjährig
lieber Verbundenheit auf ihrer Harfe für klingende Glückwünsche
und das AWH-Personal für kulinarische Köstlichkeiten sorgten.



Kürzlich kehrte ein vielfältig en-
gangiertes Frauenteam von sei-
nem von tiefgründigen Eindrü-
cken belohnten Besuch in der
Uni-Klinik in Innsbruck zurück,
wo sie auf der dicht belegten
Kinderstation wieder ein höchst
erfreuliches Ergebnis gemeinsa-
men Fleißes und Bemühens bei
der Obfrau der Tiroler Kinder-
Krebshilfe abgeben konnten.

Im Vordergrund stand wieder
die bereits gut angenommene
Grußkarten- und Billettaktion,
mit der in der Pfarrkirche viele
Gäste wie Einheimische mit dem
Kauf einen beträchtlichen Erlös
sichern. Die von Lisi Niederacher
bemalten und gestalteten Kar-
ten und Billetts finden reißenden
Absatz und Freundinnen sorgen
für ein ansprechendes Sortiment
am adaptierten Verkaufsboard.
Ergänzt wird der Erlös aus dem

Kartenverkauf weiters von privat
getätigten Aktionen wie ua, die
Schlüsselanhänger-Aktion in der
grünzone oder jubel-trächtige
Anlässe, bei denen statt großer
Geschenke ein “großes Herz für
soziale Anliegen” gewünscht ist.
Erwähnenswert ist darunter vor
allem die Spende (statt Geschen
ke) von Lisl Koller anlässlich ihres
60. Geburtstages, an dem für
den Spendenscheck des Teams
€ 1.000,- draufgelegt wurden.  

Offenes Musizieren 
im Gasthof Oberstegen

jeden letzten Sonntag im
Monat von 14°° - 18°°. 

Musikanten& Freunde
der Volksmusik sind 

herzlich willkommen!

Eintritt frei!

7März 2018

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Unsere aktuellen 
Thementische:

•  Jahresrückblick
über die Bestseller 
des Jahres 2017!

• Bücher passend 
zum Thema 

„Erstkommunion“

Informationen 
über Neuzugänge unter:

www.soell.bvoe.at

Bitte beachten: 
Kein Bücherei-Betrieb
am Palmsonntag, 25.03.
2018 und am Ostersonn-
tag, 01.04.2018!

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Wieder beispielhafte Spendenaktion
für Tiroler Krebshilfe

Stellvertretend für die vielen fleißigen Hände, die zugunsten der
Spendenaktion handwerklich tätig sind oder zugunsten der Tiroler
Krebshilfe das Geldbörserl leeren stellen sich Karin Ager, Brigitte Tre-
ichl-Krätschmer, Lisi Niederacher sowie die Bäuerin aus dem Pillersee-
tal zum Erinnerungsfoto mit Obfrau Uschi Mattersberger.

Als Draufgabe spendete die
Kundschaft der grünzone von
Brigitte Treichl-Krätschmer den
Erlös aus dem Verkauf selbst
gefertigter Schlüsselanhänger
und anderer Kleinspenden an-
lässlich des Geschäftsbetriebes.

Bekanntmachung

Aufgepasst!

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus.
Flog durch die stillen Lande, 
als flöge sie nach Haus.

J. von Eichendorff

Hans Feichter
* 23.08.1948    † 30.01.2018

D für ein stilles Gebet, für eine stumme Umarmung
A für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben
N für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten
K für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
E für Blumen, Kränze, Kerzen, Messen und Spenden!

Söll, im Februar 2018 Anni, Kat�in und Georg mit Familien
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Rat oderHilfe
bei der Pflege
bzw. Betreuung 
Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- u.

SOZIALSPRENGEL
S Ö L L A N D L

6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 20285

E-Mail
sprengel.soellandl@a1.net

Homepage 
www.sprengel-soellandl.at

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag
jeweils von 9 –11

Unser
Angebot

• MEDIZINISCHE HAUS-
KRANKENPFLEGE

• HAUSKRANKENPFLEGE
• HAUSHALTSHILFE/

SOZIALE BETREUUNG
• UNTERSTÜTZUMG FÜR  

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
• ESSEN AUF RÄDERN
• KOSTENLOSE BERATUNG
• VERLEIH VON HEIL-

BEHELFEN
• SELBSTHILFEGRUPPE FÜR 

ANGEHÖRIGE VON 
DEMENTEN MENSCHEN
Jeden ersten Dienstag im 
Monat um 14.00 Uhr im     
Sprengel

TREFFPUNKT TANZ

„Tanzen ab der Lebensmitte“
jeden Montag von 14.30 –
16.00 Uhr im PZ Söll. Auch
Anfänger sind jederzeit will-
kommen.

Volksschüler zeigen “Herz für Tiere des Waldes” 
durch fleißige Mithilfe bei der Wildfütterung 

Nach aufregender Anfahrt mit Fahrzeugen der Feuerwehr Söll durften sich zwei Klassen der VS Söll auf
Einladung von Michael Eisenmann - Hegemeister der Schattseitjäger - mit kräftiger Mithilfe bei seiner
Wildfütterung einbringen und dank einer erlebnisreichen Erkundung seines Reviers und Unterstützung
durch Berufskollegen,Waldaufseher und Aufsichtsorgan Interessantes und Wissenswertes über die Hege-
arbeit in Erfahrung bringen. Nachdem die Futterkrippen und Tröge befüllt und sämtliche Fragen beant-
wortet waren, ging es über tiefverschneite Pfade zurück zum Sojerhof, wo mit Trophäen, Ausrüstung,
Bildmaterial sowie mit Krapfen und Teekannen gedeckte Tische für weitere Überraschungen sorgten.  

Das “Wildfütterungs-Projekt” zählt schon über 15
Jahre zu den besonderen Highlights des natur-
kundlichen Unterrichts, mit dem der wissbegieri-
gen Schuljugend ein gewichtiger Teil des mit vielen
Geheimnissen versehenen Bereichs “Wald” praxis-
nah und exemplarisch vermittelt wird. Und heuer

vermochte das knirschende Stapfen durch tiefen
Schnee das schwierige Winterdasein von Reh,
Fuchs und Hase besonders drastisch zu verdeutli-
chen, sodass die Kinder besonders eifrig das mit-
gebrachte Futterkontingent zur Verteilung brach-
ten. Die VS Söll bedankt sich sehr herzlich !  

M Ä R Z - T E R M I N E
02.03.  Weltgebetstag der 

Frauen (Scheffau)
10.03.  Kaiserspiel-Konzert 

beim Postwirt
14.03.  Notariatstag
15.03.  PV-Wandertag
15.03.  Jahreshauptversamm-         

lung Seniorenbund
16.03.  Fastensuppenessen
17.03.  Seilrennen
19.03.  Josefitag Landesfeiertag           
23.03.  Kreuzweg zur 

Lengauerkapelle
25.03.   Palmsonntag

Angaben ohne Gewähr
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5 Jahre Söll

Fam. Schlüter Karin & Stefan
mit Katarina und Christoph
Untergebracht bei Hotel Feichter

Fam. Schäfers Ursula & Bern-
ward mit Thorben und Maren
Untergebracht bei Hotel Feichter

Fam. Appelbaum Karin & Dirk
mit Maike und Niklas
Untergebracht bei Hotel Feichter

Herr Daam Elberse Untergeb-
racht bei Ferienwohnungen Maier

Fam. Blank de Kloe Carla &
Blank Bert Untergebracht bei
Hotel Hexenalm

Fam. Gerth Nicole & Christian
mit Ann-Kathrin, Jonas, Niklas
Untergebracht bei Ferienbauern-
hof Niedermühlbichler

Mrs. Morris-Jones Belle
Untergebracht bei Monarhaus

Herr Kendel Gernot

Untergebracht bei Ferienbauern-
hof Niedermühlbichler

Frau Mittermayer Alexandra
Untergebracht bei Ferienbauern-
hof Niedermühlbichler

Mrs. Hallam Elisabeth
Untergebracht bei Elisabeth Bliem

Mrs. Hallam Jacqueline
Untergebracht bei Elisabeth Bliem

Frau Netz Tanja & Grede Vol-
ker Untergebracht bei Odilia
Ehammer

Fam.Vogel Cornelia & Andreas
Untergebracht bei Ferienbauern-
hof Niedermühlbichler

Fam. Schaurich Bärbel &
Hans-Jürgen Untergebracht bei
Ferienbauernhof Niedermühlbichler

Familie Horch Rita & Jürgen
Untergebracht bei Ferienbauern-
hof Niedermühlbichler

Frau Püschel Karola
Untergebracht bei Ferienbauern-

hof Niedermühlbichler

10 Jahre Söll 

Fam. Van Ham Caroline & Ha-
rold mit Annabel und Emmy
Untergebracht bei Horngacher
Franziska

Mrs. Laverick Neave
Untergebracht bei Hotel Feichter

Familie Ricci Adalisa & Mar-
concini Antonio
Untergebracht bei Rosi Obwaller

15 Jahre Söll

Mr. Laverick Stephen
Untergebracht bei Hotel Feichter
Familie Buck Monika & Alois
Untergebracht bei Hechl Marianne

Herr Wahlmeier Egon
Untergebracht bei Frühstückspen-
sion Raffeiner

Herr Habeck Peter
Untergebracht bei Frühstückspen-
sion Raffeiner

Herr Jürgens Dirk-Andre
Untergebracht bei Frühstückspen-
sion Raffeiner

Family Thacker Brenda &
Brian
Untergebracht bei Hotel Tyrol

Mrs. Thacker Fiona
Untergebracht bei Hotel Tyrol

Mrs. Thacker Lisa
Untergebracht bei Hotel Tyrol

Mr. Talmage Robert
Untergebr. bei Pension Raffeiner

Mr. Hunter Alistair
Untergebracht bei Penison Mittner

Mrs. Crawford Alison
Untergebracht bei Hotel Eggerwirt

Dank & Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste wieder ein
rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am
•    03.01.2018        • 10.01.2018         •  17.01.2018        •  24.01.2018    und    • 31.01.2018

die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

Nächtigungszahlen
Jänner 2018

18   109.726   
17   103.878

18     45.260
17     43.771

18     45.038 
17     39.787

18     89.154 
17     83.111

18   289.178
17   270.547

Ellmau
+ 6,1%

Going
+ 3,2%

Scheffau
+ 11,7%

Söll
+ 6,7%

Gesamt
+ 6,6%

Alle Angaben ohne Gewähr

Ehrung am 31.01.2018

Ehrung am 24.01.2018Ehrung am 03.01.2018
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20 Jahre Söll

Frau Steen Kelly
Untergebracht bei Niederacher

Mr. Otterson James 
Untergebracht bei Eggerwirt

Familie Böhme Elke & Fritz
Untergebracht bei Bauernhof
Knolln

25 Jahre Söll 

Mr. Crossley Andrew
Untergebracht bei Ferienwohnung
Tirol

Mrs. Crawford Victoria
Untergebracht bei Hotel Eggerwirt

Herr Schulz Günter
Untergebracht bei Haus Mitterer

Familie Peerdeman Jolanda &
Martin   Untergebracht bei Anne-
liese & Hans Feyersinger

30 Jahre Söll
Mr. Robbins Paul
Untergebracht bei Hotel Feldwebel

Mr. Hallam Lance
Untergebracht bei Elisabeth Bliem

Herr Schwinn Horst
Untergebr. bei Pension Obwaller

35 Jahre Söll
Frau Schwinn Martina
Untergebr. bei Pension Obwaller

Fam. Müller Helene & Walter
Untergebracht bei Hotel Alpenpan-
orama

Frau Duys Riet    Untergebracht
bei Anneliese & Hans Feyersinger

40 Jahre Söll
Mr. Lee Robert
Untergebracht bei Sepp Eisenmann

Mr. Verweijst Nicolaas 
Untergebr. im Gasthof Moorsee

Ehrung am 17.01.2018

Ehrung am 10.01.2018

§ 1 LEINENZWANG
(1) Hunde sind an einer nicht mehr als zwei
Meter langen Leine zu führen
a) in öffentlichen Einrichtungen wie öffentlichen
Verkehrsmitteln (z.B. Kaiserjet) und allgemein zu-
gänglichen Gebäuden, Parkanlagen und sonsti-
gen allgemein zugänglichen Anlagen,
b) auf in der Übersichtskarte der Gemeinde ge-
kennzeichneten Wanderwegen.

(2) Ausgenommen vom Leinenzwang sind
Diensthunde sowie Jagd- und Rettungshund
während ihres bestimmungsgemäßen Einsatzes.

§ 2 VERPFLICHTUNG ZUR ENTFER-
NUNG VON HUNDEKOT IM GE-
SAMTEN GEMEINDEGEBIET

(1) Der Hundehalter und alle Personen, die sich
in der Öffentlichkeit mit Hunden bewegen,
haben dafür zu sorgen, dass das gesamte Ge-
meindegebiet (insbesondere landwirtschaftliche
Flächen, Grünanlagen, Kinderspielplätze und
Verkehrsflächen) nicht durch Hundkot verunrei-
nigt wird.
(2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden sind
verpflichtet, die durch ihre Hunde verursachten
Verunreinigungen unverzüglich zu entfernen
und diese in Abfallbehälter zu entsorgen.

§ 3 STRAFBESTIMMUNGEN

(1) Verstöße gegen § 1 Abs.1 dieser Verordnung
stellen eine Verwaltungsübertretung dar und
werden gemäß § 8 Abs. 1 lit.d. Landes-Polizei-
gesetz von der in § 23 Abs. 2 genannten Be-
hörde bis zu € 360,- bestraft.
(2) Verstöße gegen § 2 dieser Verordnung stel-
len, sofern die Tat nicht den Tatbestand einer in
die Zuständigkeit der Gerichte fallenden strafba-
ren Handlung bildet und nicht bereits aufgrund
der STVO zu verfolgen ist, eine Verwaltungs-
übertretung dar und werden gemäß § 18 Abs.
2 der TGO vom Bürgermeister mit einer Geld-
strafe bis zu € 2.000,- bestraft.

Bezugnehmend auf zahlreiche Klagen und häufiger Missachtung wird 
um strikte Einhaltung und Kenntnisnahme der allgemein gültigen 
Verordnung ersucht: 
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Fortschreibung Örtliches Raumordnungskonzept 
Gemeinde Söll – ÖRK Söll 2018

Für die Gemeinde Söll wurde im Jahr 2004 das erste örtliche Raumordnungskonzept erstellt
und vom Land Tirol genehmigt. Dieses Konzept muss aber alle 10 Jahre überprüft und fortge-

schrieben werden. Sollte dies nicht zeitgerecht erfolgen, kann kein neues Bauland gewidmet werden und es tritt eine
"Widmungssperre" für die Gemeinde ein. 
Es bestehen jedoch Möglichkeiten diese 10 Jahres-Frist zu verlängern. Die Gemeinde hat daher um eine entsprechende
Verlängerung angesucht. Der Zeitraum, bis zu dem die Fortschreibung erfolgen muss, wurde nunmehr um weitere
zwei Jahre bis April 2020 verlängert. Bis dahin gelten die Bestimmungen des ÖRK aus dem Jahr 2004.

Mit Jänner 2018 hat die Gemeinde Söll ein neues Planungs-
team - die Terra Cognita Claudia Schönegger KG, TB für Raum-
planung und angewandte Geographie in Salzburg - mit der
Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes beauf-
tragt. Aufbauend auf den bestehenden Grundlagen von Herrn
Arch. DI Widmann soll nunmehr zügig ein erster Entwurf für
die Fortschreibung erarbeitet werden. Die naturkundefachliche
Bearbeitung erfolgt durch Herrn Mag. Indrist und Frau Mag.
Silberberger.

Das Örtliche Raumordnungskonzept ist eine Verordnung der
Gemeinde und hat daher einen hohen Grad an Verbindlichkeit.
Gemeinsam mit dem Flächenwidmungsplan bildet es die
Grundlage für Entscheidungen, welche Flächen wie genutzt
und bebaut bzw. welche Flächen langfristig als hochwertige
Freiräume- und Erholungsgebiete erhalten werden sollen. 

Die Verordnung wird durch das Land Tirol auf Übereinstim-
mung mit den rechtlichen Vorgaben des Raumordnungsgesetz
(TROG 2016) geprüft und aufsichtsbehördlich genehmigt.

Inhalt, Aufgaben und Ziele des 
Örtlichen Raumordnungskonzeptes

Mit der Fortschreibung des ÖROK sollen die wesentlichen Ziele
der Gemeinde für die Entwicklung des Siedlungs- und Freirau-
mes für die nächsten 10 Jahre festgelegt und die im Tiroler
Raumordnungsgesetz definierten Aufgaben und Ziele der ört-
lichen Raumplanung auf Gemeindeebene konkretisiert und
umgesetzt werden.

Dazu zählen u.a:
•  Erhaltung und Entwicklung des Siedlungsraumes und Ver-

hinderung der Zersiedelung
•  Ausweisung ausreichender Flächen für Wohnen und Arbei-

ten
•  Vermeidung von Nutzungskonflikten
•  Erhaltung zusammenhängender Fläche für die Land- und 

Forstwirtschaft, Erholung sowie ökologisch besonders wert-
voller Flächen 

Als Grundlage für die Fortschreibung wird die bestehende Si-
tuation sowie die Entwicklung in den letzten 10 Jahren analy-
siert. Das örtliche Raumordnungskonzept muss auch einer
Umweltprüfung nach dem Tiroler Umweltprüfungsgesetz un-
terzogen werden und bedarf daher einer intensiven Abstim-
mung und Vorprüfung mit den Umweltbehörden.

Darüber hinaus werden auch Aktualisierungen in Bezug auf die
aktuelle digitale Katastralmappe (DKM) und die gegebenenfalls
erforderlichen Anpassungen der Baulandgrenzen bzw. Abgren-
zung von für eine künftige bauliche Entwicklung vorgesehenen
Flächen vorgenommen.

Die Bevölkerung der Gemeinde Söll ist
in den letzten Jahren gewachsen und
hatte mit Stand 01.01.2017 
3.641 Einwohner mit Hauptwohnsitz.

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG
SÖLL 1951 - 2017
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Folgende Unterlagen werden im Rahmen
der Fortschreibung des örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes neu erstellt:

•   Verordnungstext mit Zielen und Festlegungen zur Sied-
lungsentwicklung (z.B. Baulandbedarf für die nächsten 10
Jahre), Freiraumschutz, Wirtschaftsentwicklung sowie Siche-
rung und Ausbau der erforderlichen Infrastruktur. Weiters
können im Verordnungstext Ziele und Maßnahmen zur Bau-
landmobilisierung – z.B. für die ortsansässige Bevölkerung –
festgelegt werden.

•   Entwicklungsplan im Maßstab 1:5.000 mit
o   konkreten räumlichen Festlegungen für künftige 

Siedlungsgebiete
o   Festlegung von Vorgaben zur Nutzung von bereits ge-

widmetem aber noch unbebautem Bauland und 
Sonderflächen

o   Vorgaben zur baulichen Ausnutzbarkeit und Erfordernis 
von Rahmenvorgaben zur künftigen Bebauung

o    Abgrenzung und Funktionszuweisung von Fläche für 
den Freiraumschutz

•   Erläuterungsbericht zur genaueren Beschreibung der 
Maßnahmen

•   Umweltbericht mit Bewertung der Auswirkungen von 
Änderungen im neuen ÖROK gegenüber dem ÖROK 
2004  (Strategische Umweltprüfung – SUP)

Nächste Schritte und Zeitplan für das
Verfahren zur Fortschreibung des ÖRK

Derzeit werden die Grundlagen fertiggestellt und z.B. die
Baulandreserven, Gebäudenutzungen, Überprüfung der
Festlegungen zum Freiraumschutz, Aktualisierung Nutzungs-
beschränkungen (Naturgefahren, Naturschutz, Forstrecht,
Denkmalschutz) und digitalen Plangrundlagen aktualisiert.
Aufbauend auf der Bestandsaufnahme und Analyse der

Siedlungs- und Freiraumentwicklung in den vergangenen 10
Jahre werden die wesentlichen Eckpfeiler und  

Ziele der Gemeinde für die nächsten 
10 Jahre konkretisiert und festgelegt.

Alle erforderlichen Unterlagen zur Fortschreibung des örtli-
chen Raumordnungskonzeptes sollen im Frühjahr erarbeitet
und nach Einholung der Stellungnahmen der maßgeblichen
Umweltbehörden dem Land Tirol zur Vorprüfung übermittelt
werden. 

Im Herbst 2018 ist die 1. Beschlussfassung durch den Ge-
meinderat und die erste öffentliche Auflage des Entwurfs
zur Fortschreibung des örtlichen Entwicklungskonzeptes für
die Dauer von sechs Wochen geplant. Dieser Entwurf wird
im Rahmen einer öffentlichen Gemeindeversammlung prä-
sentiert.

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger haben die
Möglichkeit schriftliche Anregungen und Einwendungen zu
diesem Entwurf abzugeben. 
Eine entsprechende Information über den Zeitpunkt der Auf-
lage sowie der geplanten öffentlichen Präsentation erfolgt
in der Gemeindezeitung bzw. auf der Webseite

www.soell.tirol.gv.at. 

Ziel der Gemeinde Söll ist es, die Fortschreibung des örtlichen
Raumordnungskonzeptes im Frühjahr 2019 dem Land Tirol
zur Genehmigung zu übermitteln. 

Anregungen zur Fortschreibung  des ÖRK Söll:
Sollten Sie für Ihre Grundflächen derzeit Nutzungsänderungen oder konkrete Überlegungen für eine bauliche
Entwicklung andenken, möchten wir Sie einladen, uns diese bis. 31. März 2018 schriftlich bekannt zu geben
z.B. per eMail an das Bauamt

bauamt@soell.tirol.gv.at.

Diese Anregungen können so bereits in den Planungsprozess einfließen und einer ersten fachlichen Vorprüfung
unterzogen werden. Grundsätzlich stellen diese Anregungen jedoch keine Anträge im verfahrensrechtlichen
Sinne für eine Änderung des ÖROK bzw. FWP gemäß Tiroler Raumordnungsgesetz dar.

informiert



Nach dem Sieg bei der Regio-
nalmeisterschaft in Wien
konnte die Projektgruppe “the
funny SAPROBOTS” der NMS
Söll Scheffau den sensationel-
len 2. Platz im Österreichfinale
in Bregenz erreichen. 
Sie mussten sich nur den B-Ro-
bots der HTL Bulme Graz ge-
schlagen geben und waren die
beste NMS Österreichs.
Mit diesem Ergebnis konnten
sie sich für das zentraleuropäi-
sche Finale in Aachen vom 17.
bis 18. März qualifizieren. Dort
nehmen die 24 besten Mann-
schaften aus sieben Nationen
(Deutschland, Schweiz, Polen,
Slowakei, Tschechien, Ungarn

und Österreich) teil. Die Wett-
bewerbssprache ist Englisch.
Jetzt heißt es erst recht tüfteln
und büffeln für die „funny SA-
PROBOTS“: Thomas Feiersinger,
Patrick Exenberger, Sophie
Treichl, Jona Waldauf, Simon
Vögele, Philipp Treichl, David
Galvacsi, Salinas Lackner, Lara
Winter, Alexander Gruber und

Rey Mark Cabantao.

„The funny SAPROBOTS“
mit ihren Coaches Peter Kol-
ler und Anna Gräber bedan-
ken sich bei allen, die sie in
der Vorbereitung unterstüt-
zen und bei allen Sponsoren,
die die Reise nach Aachen fi-
nanziell fördern.
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Danke !
Sei vielen Jahren spendier�
uns der Elter�verein die
Krapfen f�r unsere 
Faschingsfeier.
Daf�r möchten wir uns
ganz herzlich bedanken!

Inge, Sabine, Monika 
und Barbara

Krabbelhaxerl sagen dem Elternverein: 

2. Platz beim Österreichfinale 
für NMS Söll



Liebe Söllerinnen und Söller,
Unser diesjähriger Bilderbuchwinter geht in das letzte Drittel, und
die Söller Betriebe können durch den frühen Ostertermin noch mit
einem starken Endspurt rechnen. Die Jännerzahlen konnten das
gute Ergebnis vom letzten Jahr (immerhin der kälteste Jänner in 30
Jahren) deutlich toppen, was die hervorragende Arbeit der Betriebe
in der Region gut widerspiegelt. 

In unzähligen Gesprächen mit Gästen wird immer wieder deutlich,
dass sie Söll und unsere Region deshalb so gerne auswählen, da
wir zum einen über eine im internationalen Vergleich hervorragende
Infrastruktur verfügen, und zum anderen nach wie vor den persön-
lichen Kontakt mit dem Gast pflegen wie kaum wo sonst auf der
Welt. Ein Umstand, der uns einzigartig macht und den wir nie ver-
nachlässigen sollten.

Der TVB arbeitet gerade in Kooperation mit der Bergbahn, Ge-
meinde und Grundbesitzern daran, in Söll ein Langlaufangebot mit
erhöhter Schneesicherheit und verschiedenen Schwierigkeitsgraden
entstehen zu lassen. Erste Vorgespräche verliefen sehr positiv und
es kann grundsätzlich mit einem Start im Dezember 18 gerechnet
werden. Als eine der gesündesten Sportarten überhaupt, passt die-
ses Angebot genau in unser touristisches Konzept, welches einen
qualitäts- und gesundheitsorientierten Lebensstil sowohl für Gäste
wie für Einheimische fördert und unseren Betrieben einen zusätzli-
chen Angebotsbaustein im Winter bieten soll.

Dem Projekt InsaDorfMittn wird jetzt nach der Hochsaison wieder
unsere ganze Aufmerksamkeit gewidmet und das heurige Jahr
2018 steht unter dem Credo der detaillierten Ausarbeitung von Um-
setzungsplänen, die der Bevölkerung laufend in Form einer eigens
dafür zu schaffenden Internetplattform zugänglich gemacht wer-
den.

In diesem Sinne wünschen wir allen einen starken März und
einen erfolgreichen Saisonabschluss dieses Bilderbuchwinters!

Euer TVB-Vorstand Alexander Edinger

Die Söller Sportschützen
starten mit neuem Vor-
stand ins Jahr

Nach mehr als 20 Jahren erfolgreicher Tätigkeit als Ober-
schützenmeister der Söller Sportschützen übergab Martin
Embacher Mitte Jänner seine Agenden an Sonja Embacher.

Mit ihr zieht ein neues Team in den Vorstand ein: Bernhard Krall als
stellvertretender Obmann, Edith Bindhammer als Kassierin sowie
Stefan Schlemaier als deren Vertretung. Als Schriftführerin wurde
Alexandra Embacher eingesetzt, Daniel Traunfellner agiert als ihr
Stellvertreter. An dieser Stelle möchte sich die neue Leitung der Söller
Sportschützen beim scheidenden Vorstand für die letzten Jahre be-
danken und wünscht viel Gesundheit und weiterhin Spaß am
Schießsport in der verdienten „Pension“. Im Bild vlnr. Edith Bind-
hammer, Daniel Traunfellner, Obfr. Sonja Embacher, Bernhard Krall
und Alexandra Embacher. (©sport_schütz_ae)
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Nui´s
vom Tourismus

Einladung
zur 

F r ü h l i n g s w a n d e r u n g
am 15. März 2018 zur Schneeglöckchenrunde 

in Angerberg

Abfahrt um 13 Uhr vom Busparkplatz Söll 
Anfahrt mit Privatautos nach Angerberg, wo unsere Wan-
derung (ca..1 1/2 Std. Gehzeit)- Leichte Wanderung) beginnt . 

Auf viele frohe Wanderer freut sich der Vorstand 
mit den Wanderführern Mary und Toni

und Obm.  Sebastian Steinbacher



Im heurigen Jahr fand die Bun-
desskimeisterschaft des Roten
Kreuzes am 19./20. Jänner am
Nassfeld in Kärnten statt. Ca.
200 Starter gaben in den Diszip-
linen Ski-Alpin und Snowboard
ihr Bestes. Von der Ortsstelle Söl-
landl gingen folgende Mitglieder
an den Start: Johannes Zott,
Josef Arnold, Michael Treichl,
und Walter Exenberger

Gute Witterungs- und Pistenver-
hältnisse machten die Veranstal-
tung zu einem gelungenen
Event. Die lange Streckenfüh-
rung stellte große Ansprüche an
das Fahrkönnen und verlangte

den Teilnehmern einiges ab. Trotzdem konnte Walter Exenberger den Titel aus den letzten Jahren ver-
teidigen und holte in der Altersklasse 3 männlich - vor Josef Arnold - den Sieg ins Unterland. Michael
Treichl belegte in der Altersklasse 2 männlich den 4. Platz.

Die Ortsstelle Söllandl unter der Leitung von Horst Baumgartner gratuliert den Mitglie-
dern recht herzlich zu diesen hervorragenden Platzierungen!

Am 18.01. trafen sich Funktio-
näre und Mitglieder des EV Söll
im Gasthof Oberstegen zur 39.
Jahreshauptversammlung. Nach
dem Gedenken an verstorbene
Mitglieder eröffnete Obm.Ma-
thias Sillaber den Reigen an in-
teressanten Berichten über das
vielseitige Jahresprogramm der
Söller Eisschützen.

Der EV Söll zählt derzeit 82 Her-
ren u. 32 Damen in seinen Rei-
hen und absolvierte  20 Turniere
im abgelaufenen Jahr, über
deren besondere Erfolge in den
Akzenten jeweils berichtet wur-
de. Zu den traditions-trächtigen
Auftritten zählen nach wie vor
die Teilnahme bei der Alpenliga,
in der sich drei Mannschaften
mit durchaus guten Plätzen be-
haupten konnten.

Im Rahmen der sportiven Öf-
fentlichkeitsarbeit verzeichnen

ua. das Er- & Sie-Schießen und
das Plattlschießen einen regen
Andrang und die obligate Dorf-
meisterschaft im Eisschießen
avanciert alle Jahre zum absolu-
ten Highlight des prestige-träch-
tigen Kräftemessens unter den
Söller Vereinen. Gelungene Ini-
tiativen unter der Rubrik “Re-
klame für den Stocksport” war

im Rahmen der Dorfwoche (anl.
des Jubelprogramms “800 Jahre
Söll”) der Sporttag an den Schu-
len sowie der fünfmalige Auftritt
beim trad. Zsåmmkemma, bei
dem sich die Vereine vor breitem
Publikum präsentieren und mit
Ausschank die Vereinskasse auf-
bessern können.

Intern sorgten Schitag, Moarn,
Rodelabend, Wandertag und
Ausflug für jährliche Höhepunk-
te der Kameradschaftspflege.
Für den dokumentarischen Rück
blick sorgte diesmal Zott Micha-
el als im Vorjahr neu gewählter
Schriftführer. Auch Kassier Hans
Schernthanner wartete mit soli-
der Kassagebarung auf, die ein
erfreuliches Plus ausweist und
einen Umsatz von rund 10.000
€ umfasst.
Nach der informativen Zusam-
menfassung durch Obm. Mat -
hias Sillaber wurde den Mit-
gliedern für ihre rege Mitarbeit,
den Funktionären für die rührige
Einsatzbereitschaft sowie allen
Unterstützern und Sponsoren ge
dankt und für die anstehende
Dorfmeisterschaft´18 geworben,
nachdem der Winter für hoch-
karätiges Eis im Moorseestadion
gesorgt hat.
Namens der Gemeinde richtete
Sportreferent Vzbgm. Wolfgang
Knabl Dank und Anerkennung
für die exzellente Vereinsarbeit
an den EV Söll und sicherte wie-
der die verdiente Förderung sei-
tens der Gemeinde zu. 

Söller Akzente 16

Söller Eisschützen blicken auf ereignis-
reiches Vereinsjahr 2017 zurück

RK-Bundesskimeisterschaft in Tröpolach/
Nassfeld Sieg für Walter Exenberger

Anlässlich der Jahreshauptversammlung im Gasthof Oberstegen
überreichte EV-Obmann Mathias Sillaber ein mehr als verdientes
Ehrengeschenk an Franz Hild, nachdem er nach 37 Jahren Schrift-
führertätigkeit in den “protokollarischen Ruhestand” getreten ist.
Seine humorgeladenen Jahresberichte ernteten stets großen Beifall

Liebe Skifreunde!
Es ist wieder soweit: 
Der Brandstadl5er – der Riesen-
torlauf der 5 Steilhänge ruft
Dich auf den Berg!
Fahr einfach mit! 
Bedenke, der Brandstadl5er ist
nicht nur für Rennläufer!

Am 24. März 2018 um 9.30
Uhr in der Skiwelt Scheffau
am Wilden Kaiser.

Jetzt anmelden: 

brandstadl5er.scheffau.net
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Söll:  Exklusive Penthousewohnung im Dorfzentrum
222 m² Wfl., hochwertige Ausstattung
5 SZ, 2 Badezimmer, 3 WC
lichtdurchflutete, großzügige Küche
mit Zugang zur Südterrasse
Wohnraum mit Kaminofen, gemüt-
liche Zirbenstube, kleines Büro
3 Balkone, Südterrasse (ca. 40 m²)
mit Kamin, großer Kellerraum, 2
Tiefgaragenplätze; 2 Autostellplätze
im Freien, Fitnessraum mit Sauna/
Dusche u. Blick zum Wilden Kaiser;
Personenlift von Keller u. Tiefgarage direkt in die Wohnung, HWB 57
KP. auf Anfrage

Scheffau:
Attraktive Gartenwohnung in unmittelbarer Liftnähe
ca. 130 m² Wfl., ca. 400 m² Gfl.; 
2 SZ, großes Badezimmer mit Whirl-
pool, extra WC, Küche mit Erker,
großzügiges Wohnzimmer, Terrasse
(35m2)  Allzweckraum, Kellerraum 
(ca. 40 m²), 1 Garagenstellplatz, 1 
Autofreistellplatz, HWB 50, fGEE 1,25
KP. auf Anfrage

Söll: NEUBAU - Bezauberndes LANDHAUS 
in Sonnenlage – bereits bezugsfertig!

344,84 m² Gesamtwohnnutzfläche, 
495 m² Gfl., Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, Hauptschlaf-
zimmer mit Ankleide;  ca. 70 m² offe-
nes Wohnen/Essen/Kochen mit
Kamin, Wellnessbereich; komplett
unterkellert, Doppelgarage, 
HWB 41,3
KP. auf Anfrage

Scheffau:  ERSTBEZUG – Schicke 2-Zimmer-Maiso-
nettewohnung in zentraler Sonnenlage und Skiliftnähe
68 m² Wfl., ab sofort beziehbar, Auf-
teilung auf 2. OG und Dachgeschoß
1 SZ, Badezimmer, 2 extra WC, offe-
nes Wohnen/Essen/Kochen, 2 Log-
gien mit großen Fensterfronten,
Holzsichtdachstuhl, Abstellraum, Kel-
lerabteil; 1 Carportplatz, 1 Autofrei-
stellplatz, Lift; Allgemeinräume: Ski-,
Fahrrad-, Wasch- und Heizungsraum
HWB 35,72
KP. auf Anfrage

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  
Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar 

oder unter 

www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau
oder

Aktuelle ImmobilienangeboteDer Seniorenbund Söll 
ladet herzlich ein zur

J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g
mit Neuwahlen

am Donnerstag - 15.März 2018
um 13:30 Uhr im Gasthof Post

Tagesordnung:

1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3.   Bericht des Obmanns
4.   Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
5.   Bericht der Kassiererin
6.   Bericht der Kassaprüfer
7.   Entlastung der Kassiererin
8.   Ehrungen
9.   Neuwahl des Vorstandes

10.   Ansprachen der Ehrengäste
11.   Allfälliges
12.   Schlussworte

Der Verein lädt 
anschließend zu 
Kaffee und Kuchen ein.

Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird ersucht !

Mit freundlichen Grüßen 
Obmann Franz Embacher mit Vorstand

Wahlvorschläge sind bis
13:30 Uhr bei der Wahllei-
t�ng abzugeben.  
Mit dem Wunsch, dass
sich einige Mitglieder zur
Mitarbeit im neuen Vor-
stand bereit erklären, �eut
sich Obmann Franz Em-
bacher Tel. 20544 auf zahl-
reiche Rückmeldungen. 

Wir g�at�lieren 
unserem Thomas, 

der die Ausbildung zum Waldaufseher 
mit Auszeichnung bestanden hat!
Alles Gute für die Zukunft wünschen dir

Deine Familie und deine Alex

Akzente schließt sich namens der Gemeinde
der Gratulation herzlichst an.
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Familie Fuchs vom Ferienhotel Fuchs möchte sich  bei TVB Vorstand
Gabriel Eder recht herzlich für die launige Laudatio anlässlich des
30 Jahr Jubiläums der Familie Busreisen De Laat mit Töchtern aus
Belgien bedanken. In diesen Jahren haben wir gemeinsam mit Willy
und Gilberte de Laat ca. 4.000 Gäste betreut. Inzwischen kommen
sogar die Enkelkinder mit um den Winter richtig zu genießen.

Wir bedanken uns noch einmal bei der ganzen Familie de Laat
herzlich für die Treue, wünschen für die Zukunft alles Gute, viel
Gesundheit und noch viele schöne Stunden in unserem Haus. 

30-Jahr-Jubläum 
von Fam. de Laat



Durch die tolle Unterstützung von Elektro Sal-
venmoser mit zwei CD-Radios, Faschings-
krapfen vom Elternverein/Cafe Mirabell und
einen Fotoapparat von Stefan Sillaber war un-
sere Faschingswoche ein echter Hit. Denn für
Musik und Tanz sowie das leibliche Wohl, das
wir dann auch fotografisch festhalten konn-
ten, war ja bestens gesorgt. 

Ein besonderer Dank
auch an Herrn Wie-
land Markus für das
Zusammenbauen un-
serer Musikinstrumen-
te.
©kinder_krippe-söll
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Am 27.01.2018 hatten sich 26
Mannschaften im Eisstadion am
Moorsee eingefunden, um na-
mens ihrer Vereine um den pre-
stigeträchtigen Dorfmeistertitel
im Eisschießen zu fighten.
In den Gruppen Blau kristallisier-
ten sich das Trio-Land-Tirol, der
Sparverein Moorsee und der
Musik-Albert, in der Gruppe Rot
die Gams-Team,der Musig-Wåst
und der Obst- und Gartenbau-
verein und in der Gruppe Grün
die PS Giganten, der Kirchen-
chor und die Söllleukenpass als
hitverdächtige Favoriten heraus.
In einem mehr als spannenden

Finale lieferten sich die jeweili-
gen Gruppensieger höchst emo
tionale wie sportive Highlights,
für die die Gebrüder Eisenmann
die beste Hand bewiesen und in
überlegener Manier siegten.
Den Platz 2 errang sensationel-
ler Weise das Trio-Land-Tirol,
der 3. Rang ging an die PS-Gi-
ganten (Simon).
EV-Obmann Mathias Sillaber
gratulierte dem frischgebacke-
nen Dorfmeister und allen teil-
nehmenden Vereinen u. dankte
allen Sponsoren und Sachspen-
dern zugunsten der 33. Söller
Dorfmeisterschaften.

Die Gebrüder Gerhard, Andi, Mich und Sepp (deren Anfangsbuch-
staben ihrer Vornamen das Synonym “GAMS” ergibt) waren an-
lässlich der 33. Dorfmeisterschaften im Eisschießen nicht zu schlagen
und avancierten klar zum Dorfmeister 2018. 

Neuerlich Meisterkrone für die “Gams”
anlässlich 33. Dorfmeisterschaft

Die Kinderkrippe bedankt sich �-lich ! 
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Bürger und Touristiker der Gemein-
den Ellmau, Going, Scheffau und
Söll diskutieren im Projekt „Lebens-
qualität am Wilden Kaiser“ die
Frage: „Wie gestalten wir gemein-
sam unseren Tourismus für eine hö-
here Lebensqualität aller?“. 
Im Frühjahr wurden folgende Themen abgesteckt und im Herbst kon-
krete Maßnahmen dazu entwickelt.

Themen Lebensqualität:

- Nachhaltiger Qualitätstourismus durch Stärkung regionaler Kooperatio-
nen
- Sensibilisierung für die intakte Umwelt und unsere Ressourcen
- Der Jugend Perspektiven in der Heimat geben. Leistbares Wohnen er-
möglichen. Dörfliche Gesellschafts-Strukturen erhalten
- Die Identität der touristischen Region gemeinsam im dauerhaften Dialog
gestalten
- Stellenwert und Rahmenbedingungen touristischer Arbeitsplätze für Ein-
heimische und Saisonmitarbeiter /innen verbessern 

Im Bereich „Nachhaltiger Qualitätstourismus durch Stärkung regionaler
Kooperationen“ steht das Zusammenspiel von Landwirtschaft und Tou-
rismus im Fokus. Ein offener Regionalitätsstammtisch schafft neue Ver-
netzungsmöglichkeiten. Mit dem Projekt „Almrind“ soll heimisches
Rindfleisch verstärkt in die lokale Gastronomie gebracht werden. Ein Re-
gionalitätscoach unterstützt Gastronomen bei der Logistik und optimalen
Verwertung und versorgt sie mit Bildern und Infos zu den Herkunftsalmen.
Ein neuer Schlachthof in Söll soll die Grundlagen schaffen. Bei Erfolg kann
das Konzept um Milchprodukte und weitere regionale Erzeugnisse erwei-
tert werden.

Die „Sensibilisierung für die intakte Umwelt und unsere Ressourcen“ soll
im Rahmen einer Umweltschule bzw. Naturhauses erfolgen, das man sich
als kleine Schwester des Nationalparkzentrums Hohe Tauern in Mittersill
vorstellen kann. Hierfür gibt es bereits konkrete Überlegungen zu Stand-
orten und der inhaltlichen Aufbereitung. Dazu kommen zwei kleiner Pro-
jekte, mit den Arbeitstiteln „Bewusstseinsbildung für Hundebesitzer“ und

„Interessensausgleich Freizeitsport-
ler-Naturvertreter“. Für letzteres ist

eine Anlehnung an das erfolgreiche Brixentaler Woipertou- ringer-Projekt
geplant. Das wohl schwierigste Projekt nennt sich „Der Jugend Perspek-
tiven in der Heimat geben. Leistbares Wohnen ermöglichen. Dörfliche
Gesellschafts-Strukturen erhalten.“ Als erste konkrete Maßnahme ist hier
eine jährliche, umfassende Informationsveranstaltung aller vier Gemein-
den für junge Wohnungssuchende und potentielle Häuslbauer geplant.
Auch Möglichkeiten zur Eindämmung illegaler Zweitwohnsitze werden
geprüft.  

Verständnis für die Sichtweise des jeweils anderen soll im Projekt „Die
Identität der touristischen Region gemeinsam im dauerhaften Dialog ge-
stalten“ erwirkt werden. Da sich im Lebensqualitätsprozess der Wert des
organisierten Dialogs als solcher offenbart hat, soll dieser dauerhaft in-
stalliert werden. Tourismusferne Personengruppen können so in die Tou-
rismusstrategischen Überlegungen eingebunden werden. Für 2018 steht
das Thema mit „Jugend & Tourismus“ bereits fest, 2019 könnte das
Thema „Kultur & Tourismus“ lauten. 

Um den „Stellenwert und Rahmenbedingungen touristischer Arbeits-
plätze für Einheimische und Saisonmitarbeiter/innen zu verbessern“ und
damit den touristischen Betrieben die Mitarbeiterfindung und –bindung
zu erleichtern, würde vom Tourismusverband das dreijährige, LEADER-
geförderte Projekt „Personal Regional“ auf Schiene gebracht. Gemeinsam
mit einer kleinen Gruppe von Hoteliers, Gastronomen, Mitarbeitern und
Bürgern soll konkrete Maßnahmen erarbeitet und getestet werden, um
Jobs im Tourismus zu attraktiveren.

Die Auftaktphase des Projekts „Lebensqualität am Wilden Kaiser“ gibt
damit Schwung für die genannten Folgeprojekte. Um die Koordination
und Vernetzung der Lebensqualitätsprojekte kümmert sich die neue
TVB-Mitarbeiterin Christine Mitterer.
©tvb_wilderkaiser_info

Wie gestalten wir gemeinsam  unseren Tourismus für eine
höhere  “Lebensqualität am Wilden Kaiser”

Bei einem öffentlichen
Diskussionsforum am 23.
Januar 2018 wurden zu
jedem Thema bereits kon-
krete Projekte und Maß-
nahmen vorgestellt und
mit interessierten Bürgern
diskutiert.



Wegen 

ab 01.03.

- 50% 
auf die gesamte

WARE

1970 wurde die Gründlalm direkt gegen-
über der Mittelstation in Hochsöll errichtet.

Die etwas in die Jahre gekommene Alm
wurde im Herbst 2017 renoviert und erstrahlt
nun in neuem Glanz. Es war uns wichtig die
Räume traditionell zu gestalten und das Bauele-
ment Holz in den Vordergrund zu stellen.

Gleichzeitig sollte aber auch eine künst-
lerische Note mit eingebracht werden.

Deshalb wurde die aus Söll stammende
Künstlerin Maria Birbamer-Zott mit der Neu-
gestaltung des über 500 Jahre alten Familien-
wappens beauftragt. 
Die angewendete Technik der Polimentversil-
berung verleiht, der mit Stein und Holz ver-
kleideten Westwand, eine besondere
Ausstrahlung. 

Diese für das Wappen angewendete
Handwerkskunst, wurde 2017 zum öster-
reichischen Weltkulturerbe der UNESCO
deklariert und kann ab sofort bei uns in
voller Pracht bewundert werden.

Ein großes Dankeschön

• Expert Hochfilzer - Söll,
• Installationen Niedermühlbichler GmbH - Söll,
• Leihartinger Ofenbau & Fliesen – Söll,
• Tischlerei Raumausstatter Bichler GmbH -   

Schwoich,
• Malerei Haider - Ellmau,
• Malerei Decker GmbH - Hopfgarten

für die einwandfreie und zeitgerechte
Durchführung aller Arbeiten.

Wir freuen uns 
über eine gelungene Neugestaltung
und auf euren Besuch!

Familie Koller 
mit Team

21März 2018

“Aller guten Dinge sind drei...” Am 20.01.2018 konnte Frau Eli- 
sabeth Niederacher - Haus Wildbach im Ortsteil Berg - in bester
nach einer Knieoperation wieder erlangter Gesundheit - ihren
Geburtstag feiern, am 22.01 wurde mit beiderseitigen Geschwis-
tern & CO auf den runden Ehrentag angestoßen und am Rosen-
montag stellten sich namens von Pfarre und Gemeinde Pfarrer
a.D. Josef Goßner und Bürgermeister Alois Horngacher als Gra-
tulanten ein, um in gemütlicher Kaffee-und Kuchenrunde auf ein
arbeitsreiches, freud- aber auch manchmal leidvolles Lebenswerk
zurück zu blicken.  

Herzlichen Glückwunsch zum
85. Geburtstag

in neuem Glanz.

Als sich die beiden prominenten
Gratulanten zum angemeldeten
Besuch einfinden, werden sie von
einem Geburtstagskind begrüßt,
dem Freude und Dankbarkeit ins
Gesicht geschrieben sind und er-
klärt:” Nach weiterer Operation
bin ich alsbald runderneuert und
gottlob mobil wie in jungen Jah-
ren. Das vom Weissachhof in Ell-
mau stammende Mädel und der
von Hochlechen gebürtige Hans
haben es inzwischen auf 63 Ehe-
jahre gebracht, sich nach Haus-
bauen und Gästevermietung den
geruhsamen Lebensabend wohl
verdient. Lisi hat sich dabei als be-
gabte und liebenswerte Gastge-
berin bewährt, die durch 50 Jahre
viele Anreisende als treue  Stamm
kundschaften gewonnen hat,die
sich scharenweise zum runden
Geburtstag gemeldet haben.
Viel tiefer als die altersbedingten
Wehwehchen sitzt natürlich noch
immer der Schmerz, Sohn Hansi
so früh in die andere Welt haben
ziehen lassen zu müssen. 

Sortim
ent-

wech
sel

TOM 
TAILO

R 

SPORT
MODE
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Seniorchef Edgard Eder, Helmut Zott, Oberberger Siegfried, Kistl Manuel, Anita und Thomas Eder.

Ehrung treuer Mitarbeiter
Jubelstimmung bei Malermeister Eder in Söll

Seit 1975 ist der Meisterfachbetrieb Malerei Eder aus Söll
auf die Gestaltung von Fassaden, Innenräumen und deko-
rativen Techniken spezialisiert.   

Ein traditionsreicher Mei-
sterbetrieb mit maleri-
scher Erfolgsgeschichte,
der von jeher Farbe be-
kennt – so auch jüngst
beim 10- bzw. 15-jährigen
Jubiläum treuer Mitarbei-
ter unseres Spitzenteams.

„Ein Betrieb ist nur so gut wie seine
Mitarbeiter“, sagt Malermeister Eder
Thomas. 
Firmenwerte, wie Qualitätsstreben, Um-
weltbewusstsein, Stilsicherheit und Bera-
tungskompetenz können sich nur dann
etablieren, wenn jeder Mitarbeiter über-
zeugt davon ist und diese Werte auch
lebt. Wie Oberberger Siegfried (15.
Jahre), Kistl Manuel und Zott Helmut (10.
Jahre) dem Unternehmen die Treue hal-
ten und tagtäglich ihr Bestes geben. 
Hiermit möchte ich mich beim gesamten
Spitzenteam für die verlässliche Arbeit,
dem großen Fachwissen und für das prä-
zise und selbständige Arbeiten bedan-
ken. (Bild unten: Unser Spitzenteam)

WSV Söll ermittelt die Vereinsmeister der Kinder u. Schüler

Die Vereinsmeister 2018 bei den Kindern und Schülern. Von links: Siglinde Widauer (Raika Söll), Albert
Koller, Selina Peer, Emma Wessely, Marc Embacher, Cosmo Burghart und Simon Stöckl (Raiffeisenbank
Söll-Scheffau) Foto: ©wsv_martin_hörl 

Beim 2.Bewerb des Söller Raika-
Cups werden traditionsgemäß
die Vereinsmeister in den Kin-
der- u. Schülerklassen ermittelt.
An die 100 Starter waren wie-
der bei diesem Rennen am Start
und um den begehrten Titel der
Vereinsmeister wurde mit letz-
tem Einsatz gefahren und ge-
kämpft.
Bei den Kindern siegte Emma
Wessely und Marc Embacher, in
der Schülerklasse die Mitglieder
des Bezirkskaders Selina Peer
und Cosmo Burghart.
Am 24. Februar wurden die Ver-
einsmeister bei den Erwachse-
nen ermittelt. Darüber wird in
der nächsten Ausgabe berich-
tet.



• Anlässlich der Weltmeisterschaft
für Schüler, Jugend und Senioren
(11. - 13.03.1983) heimste das
Maskottchen des SBC Wilder Kai-
ser Manuela Geuze (Bronze), Ernst
Klaubauf, Peter und Siegfried
Eschlböck bei Staatsmeisterschaf-
ten etc. weitere Triumphe ein,die
bei einem pubikumswirksamen
Ehrenabend gefeiert wurden. 
• Bei den traditionellen Bezirks-
meisterschaften der Gendarmerie
avancierte Sepp Mayr zum gefei-
erten Bezirksmeister.
• Der Tennisclub feierte sein 5jäh-
riges Bestehen mit einer Schi-Ten-
nis-Kombination, bei der im RSL
Rass Matthäus (Sch.m.), Ager An-
drea (Sch.w.), Pals Lisl (D) und Mayr
Josef (H) als Klassensieger kürten.
• 75 Mitglieder des Seniorenbun-
des machen einen selektiven Aus-
flug ins Tiroler Oberland mit Auf-
enthalten in Kühtai und im Kau-
nertal sowie Einkehr im Stift Stams.
• Die BMK Söll gefällt mit gelun-

genem Frühjahrskonzert,dem sie
eine zünftige Marschversteigerung
anschließt. (23.04.1983)
• Bei der Jahreshauptversamm-
lung kann der Singkreis Söll auf
eine beachtliche Chorbilanz ver-
weisen. Mit den Erlösen aus dem
traditionellen Faschingsgsang sol-
len laut Obm. Hans Koch eine ein-
heitliche Kleidung für die Herren,
für das 10-Jahres-Jubiläum laut
Chorleiter Josef Huter ein grandio-
ses Konzert vorbereitet werden.
• Die Bergwacht Söll leistete im
abgelaufenen Einsatzjahr 1.282
Stunden Rettunseinsatz. Von den
23 Bergwächtern wurden 29 Ver-
letzte vor Ort notärztlich versorgt,
23 abtransportiert bzw. dem Rot-
kreuz oder Heli übergeben.
• Anlässlich der 10.Söller Mairund-
fahrt wird von rund 110 Teilneh-
mern das Zillertal zum attraktiven
Zielgebiet. FVV-Obm.Gidi Steinba-
cher und Bgm. Simon Zott heißen
die strammen Radler zuhause mit

gebührendem Empfang und flot-
ter Marschmusik willkommen.
• Mit einem “Blumenball” am 20.
Mai werden alle Teilnehmerinnen-
des Blumenschmuckwettbewerbs
per Urkunde und Ehrengschenk
bedacht.
Der legendäre Gasthof zur Alten Post wird einer großzügigen Reno-

vierung unterzogen. (Mai 83)
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Vor35 Jahren
Teil II 

Großen Beifall gab es für das gelun-
gene Talschaftssingen der regionalen
Schulen im Frühjahr ´83. Im Bild mit
SR Elisabeth Huter und ihrer Klasse.




